
7377

Amtsblatt zur «Macher Zeitung Rr. is i .
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(3166-1) ckunämlllkuny. Nr. 1576.
Bei dcm ?. l, Bezirksgerichte Tschernembl

ist die Grundbuchs,'ührcrsstclle mit dcn Bezügen
dcr X. Nanczsllnsse in (Irlcdiquna. gctominen.

Nie Vewc:bcr um diese Stelle haben ihre
aehöriq belegten Gesuche nntcr Nachlveisnnc, dcr
Kenntnis dcr deutschen und slovcnischen Sprache
in Wort und Schrift

bis 14 August 1881
Hieramts cinzubnna.cn.

Nudolfsiocr!. am 14. Ju l i 1881.
K. k. zireiögerichtö-Präsidium.

(3183-1) O^rlelirerftelle Nr. 520.
an der drcillajsiqen Voltsschule in Hasclbach ist
zu besehen. — schalt ü00 sl., Functionszulage
75 fl., Quarticrncld 80 sl,

Gehörig belegte Gesuche sind im vorge-
schriebenen Wege

bis 15. August 1«81
beim gefertigten Äcznksschulrathc zu überreichen.

Vom l. ?. Veziitsschulrathc Gurlfcld, am
16. Jul i 1881.

Der Vorsitzende: Schönwetter m. i>.

(3184—1) Eoneur8nu»s<s>relbunll. Nr. 434.
An dcr cinklnssigcn Voltsschule zu Aslling

ist dic Lrhrcrstclle mit dem Gehalte jährlicher
450 fl., dann ciucr Dotationszubcsserung per
42 fl, nebst Naturaliuohuuug zu bcsctzcn.

Vclucrbcr uin diese Lchrerslclle habcn ihre
gehörig docuiueiitierten Gesuche im vorgcschric-
bencn Wege

bis 18. August 1881
anher zn überreichen.

K. l. Vrzirlsschulrath Radmannsdors, am
17. Jul i 1881,

(31l>4—2) i2el'lrerftellcn. Nr. 431.
I m Litlaier Schulbezirlc werden folgende

Lehrerstcllcn zur Bcschung alisgcschricbcn:
1.) I n Schaliia mit dem Iahrcsgchalte von

450 f l . ;
2.) in Poliz mit dem Iahresgehalte von

400 f l . ;
3) in Mariathal mit dem Iahrcsgchaltc

von 400 f l . ;
4.) in Hütitsch mit dem Iahrcsgehaltc von

400 f l . ;
5.) i l l Littai mit dem Iahresgehalte von

400 f l . ;
6.) in Töpliz-Sagor die zweite Lehrer-

stelle mit einem Iahresgehaltc von 500 sl.;
7.) in St. Martin bei Littai die zweite

Lchrerstclle mit einem Iahrcsgchalte von 500 fl..
die dritte Lchrcrstclle mit einem Iahrcsgchaltc
von 450 fl.

Die vorschriftsmäßig belegten Gesuche sind,
und zwar die dcr bereits im Schuldienste be-
findlichen Bewerber im Wege der vorgesetzten
l. t. Vczirtsuchöldrn, bis

längstens 8. August 1881
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat!) Littai, am 15. Ju l i
1861.

Der Vurslhmdc: Echönwetter m. p.

(3165—1) KnnämnHun« Nr. 5508.
wegen Wicderbcsehllng des k. l. Tabal-Dislricts-

Verlages i» Bischoslacl.
Von dcr t. t. Finanzdircction für Krain

wird bctannt gegeben, dass dcr l. t, Tabal°
DistrictSvcrlag zu Äischoflact in: politischen Äe
zirte Krainburg in öffentlicher Concurrcnz mit-
telst Uebcrrcichung schriftlicher Offerte dcmjcni»
gen als geeignet crtanntcn Bewerber verliehen
werden wird, welcher die geringste Verschleiß'
Provision anspricht oder denselben ohne Anspruch
auf eine Provision, oder unter Entrichtung
eines jährlichen Pachtschillings (Gcwinstrücl«
lass) zu übernehmen sich verpflichtet.

Dieser l. l, Tabal-Districtsverlag, womit
auch dcr Stempclmcntcn- und Wcchsclblan-
lcttcn-Kleinvcrschlcih vcrbnndcn ist, hat den
Tabakmateiialbedarf bei dcr 20 Kilometer cnt-
scrnten l. l. Tabal-Hauptsabril zn Laibach zn
fassen, und es sind ihm a/genwärlig dcr Tabat»
subuerlag in Eisnern, die Tabalgrohtrasil' in
Pöllnnd und ljli Trafikanten zugewiesen, deren
M ) l jedoch vermehrt oder vermindert werden
tann, ohne dass dem Groszvcrschlciszer dagegen
eine entscheidende Einsprache znsleh!.

Nach dem Erträgnivanswrise, wclchcr das!
Vcrschlci^ergebnis einer Ilchrcspcl iode, d, i. vom
1. April 1880 bis Ende März 1881 umfasst
und sammt den näheicn Bedingungen nnd den
Auslagen des Tabal Dislrict6vcrlaa.es bei dcr

! l, k. Finanzdirectiun in Laibach, bei dcr Finanz-
wachc-Eontrols Vczirtsleitnng in Laibach und
beim l. k, Steueraulle in Äischoflact cingrschc»
werden lann, belief sich dcr Acrtrhr im gedach-
ten Zeiträume an Tabal mit Einschlnss des
Limito ans 400 Mctcrccntncr im Geldwerte von
43.780 fl.

Dcr Tabal'Kleinverschleib gewährte einen
jährlichen Brntto^Ertrag voll 1426 sl.

Dcr l, t, Tnunl Districtsverlag in Bischof'
lack hat an den ihm zugewiesenen Tabalsubvcr
lag in Eisnern von dessen Tabaluc» schleiße
(welcher sich im Jahre 1880 auf 10,78? si. be-
lief) dic Provision von zwei (2) Procent nnd
an die ihm zugewiesene Tabakgrofztrafit in
Pölland von deren Tabalucrschlcißc (welcher sich
im Jahre 1880 aus 15,931 fl. belies) die Pro-
vision von zwci '"'/,«„ (2"«/„,) Procent aus
Eigcnem zu bestrriten.

Die Fassung dcr Stempclmarlen und amt-
licher Wcchsclblanlcltc, siir deren Verschleiß
die uormalmäßige Provision von 1','z "/„ ge-
währt wild, hat beim t. l. Elcurramtc in Bi^
schoflncl zu geschehen. Nur die Tabalverschlcisz
Provision des erledigten Tabal-Districtsverlages
hat das Object des Anbotes zu bilden.

Fur diesen Tabal<Districlövcrlag ist, falls
der Erstrhcr das Tabalmatcriale nicht ^jug für
Zug bar dezahlcn will, cin stehender Ercdil
von 2800 sl. (sage zweitausend achthundert Gul-
den) bemessen, welcher durch eine cnlwcdcr
hypothrlarisch oder in Staatspapicrcn oder bar
zu leistende Caution iu gleichem Betrage sicher,
zustellen ist. Der Grohvcrschlcihcr muss immer
mit einem Materialvorrathe versehen scin, dcsscn

Wert mindestens dem Vetrage des elngeraum»
ten Credites nachkommt.

Die Fassungen an Stempclmarten und
amtlichen Wechsclblanlctten sind nach Abschlag
der sl)s<cmisiertcn 1 ' / , "/<, Provision siir die die-
sem Tabat°Districtsvcrlllgc zum Verschleiße über»
lassenen Sorten von 5 fl, ciuschlicßig abwärts
stets bar zu berichtigen.

Die Caution für den Matcrialcredit per
2800 fl. ist noch vor dcr Uebernahme des Com»

^ missionsgeschäftrö, und zwar binnen längstens
drei Wochen vom Tage dcr dem Erstehcr be»
lannt gegebenen Annahme seines Offertes zn
leisten.

Dic Bewerber um den Tabat »Districts»
Verlag in Vischoslack habcn zehn Proccnt dcr
Eaution im Betrage von 280 sl. als Vadium
vorläufig beim l, t. Stcucramle in Vischoflact
odcr bci dem hiesigen t. t. Landcszahlamtc zu
erlcgcu und die Quittung hierüber dem mit
rincr 50 lr. Stcmprlmarlc zu versehenden, vcr»
siegelten Offerte bcizuschlirßcn.

Icncn Ofscrcntcn, von deren Anbot tcin
Gebrauch gemacht wird, wird nach geschlossener
Eoncurrenzvelhandlnug das Vadium zurück»
gestellt. Das Vadium des Erslchcrs hingcgcn
bleibt entweder bis zum Erlagc der Caution
vdcr falls cr daS Malcriale Zug für Zug be-
zahlen will, bis zur vollständigen Material»
bcvorrälhigxng zurück.

Dic schriftlichen Offcrtc sind nach dem unten
beigefügten Formulare zu versassen nnd, vrr»
schcn mit dcr Nachwrisung über drn Erlag
des Vadiums, über dic errcichte Großjährigleit
»lud daö sittliche Betragen des Bewerbers,
längstens

biS 6, August 1 8 8 1 ,
vormittags l i Uhr, nm welche Stunde die
commissioncllc Eröffnung stattfindet, bci dcm
Vorslandc dcr l. l. Finanzdirection in Laibach
zu überreichen.

Die Bewerber um deu Tabat-Districtsverlag
in Gutlschcc haben sich in ihren Offerten aus»
drücklich zu verpflichten, dcnsclben enlwedrr:
u) gegen Aczug einer in Buchstaben auszu»

drückenden Provision odcr
!») unter Vcrzichtleistung auf eine Provision

odcr
e) unter Bezahlung eines jährlichen Betrages

an das Acrar (Gewinftrücklass. Pacht»
schilling)

zu übernehmen.
I m Ichteren Falle ist dcr angcbolcnc

Betrag in vierteljährigen Natcn vorhincin beim
l. t, Hleucraullc in Äischoslack zn erlracn, und es
tann wcgcn cincs anch nur cinc Quartalsrate
belragcndcn Rückstandes selbst dann, wrnn cr
sich innerhalb dcr Daucr des Auslündignngö'
lrrminrs ergeben sollte, von dcr Ächördc so-
gleich daS Vcrschlcißbcsugnis entzogen locrdcn,

Offcrtc. welche dcr angedculclcn Eigcn°
schaft oder Achclfe rrman>,cln. wclche unbestimmt
lauten odcr in dcncn sich nnf andere Offerte
bezogen wird, werden nicht berücksichtiget. Äci
gleichlautenden Anboten wird sich dic Wahl
vorbehalten. Ein bestimmter Ertrag wird eben»

sowenig zussksickert, als eine wie immer geartete
nachträgliche Entfchädigung odcr Provisions«
crhohung stattfindet.

Die gegenseitige Austündigung ist, wenn
nicht etwa wegen eines Gebrechens die sogleich?
Entsetzung vom Vcrschlcihqcschäste einzutreten
hat, aus drei Monate festgesetzt.

Von der Concurrcnz sind jene Personen
ausgeschlossen, wclche das Grsetz zum Abschlüsse
von Verträgen überhaupt unfähig erklärt, dann
jene, welche wcgcn cines Verbrechens oder einer
schweren Grfnllsübcrtrctung, inlofcrn sich die«
selbe aus die Vorschriften lücksichtlich des Vcr«
tehrs mit Gegenständen des StaalsmonopolS
bezieht, dann wegen cincs Vergehens gegen die
Sicherheit des Eigenthumes schuldig erlannt
odcr rücksichtlich der gedachten Gefällsübertrctun»
grn wrgrn Unzulänglichkeit der Äeweisnultel
von dcr Anllagc freigesprochen wurden, endlich
frühere Vcrschleißer, welche von dirfem Ge-
schäfte straswcisc cntscht worden sind. Kommt
ein solches Hindernis nach Uebernahme des
Verschleißgeschästes zur Kenntnis dcr Vrhö'rbe,
so lann das Vcrschlcihbcsugnis sogleich abge»
nommcn werden.

F o r m u l a r e eines Offer tes.
Ich Endcsgescrtigtcr erkläre mich bereit, den

l. l. Tabat'Di'strictsvrrlag in Vischoflack unter
Beobachtung dcr dicsfalls bcstehcnden Vorschrif»
ten, illsbrsondcrc in Bezug auf die Erhaltung dcS
miailgrcisbarrn MatcrialLagrrvorialhes. gegen
Bezug einer Provision von (mit Buchstaben aus«
gedrückt, ohne Radierung oder llorreclur) odcr
gegcu Verzichtlristung aus jede Provision oder
ohne Anspruch aus eine Provision unter Zah»
lung cincs jährlichcn Brtrages von sgleichsalls
in Äuchslabrn ausgedrückt) in Bcliieb zu iiber»
nehmen und mache auf den Matcrialcrcdit per
2800 sl. (oder keinen) Anspruch.

Die in dcr Concurrcnz-AuSschrcibung an»
geordneten Belege und Nachweisnngcn sind
hier beigeschlossen.

N, N. am 1881.
(Eigenhändige Unterschrift nebst Angabe

des Standes und Wohnortes)
V o n außen:

Offert zur Erlangung des l . l . Tabal-Districts-
Verlages zu Nischoflacl.

> Laibach. am 13. Ju l i 1881.

(3176-1) ckunämllHun«. Nr. 2213.
Vom l. l, Vczirlsgcrichte Seisenberg wird

hiemil bclaiiüt gemacht, dass die Erhebungen zur

Anlegung cincs ncucn Grundbuches für

dic Catllstralgemeindc Sagraz
am 23. J u l i 1881

in dcr Gerichtslanzlci bcginncn und sohin fort'
gesell wcrdcn, wobci allc Personen, welche an
der Ermittlung dcr Besihvcrhältnissc cin recht»
liches Inlcrrssc habcn, erscheinen und alles zur
Aufllärinig sowie zur Wahrung ihrer Nechte
Geeigucle vorbringen tonnen,

K. l. Bezirksgericht Sciscnbrrg, am !2ten
Jul i 1881.

A n z e i g e b l a t t .
(8144—3) Nr. 5215.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Tabu-
largläubiger Primus N u s , Marciareth
A r t o und Äiaria Sams a von Gora,
sowie dcren «M'kmmte Rechtsnachfolger.

Voul t. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
denselben hiemit erinnert, dass ihnen zur
Empfangnahme dcr fnr sie bestimmten
Rubriken vom W. Jänner 1881, wo die
Realität dcs Johann Samsa von Gora
Urb.Nr. 1075 ^ä Reifniz am

22. J u l i ,
22. August und
22. September d. I .

verlauft wird und zur Wahrung ihrer
Rechte Herr Franz Erhouniz, k. k. Notar
in Neifmz, zum Curator aä kotuin be«
stellt, dccrcticrt und ihm obige Bescheide
zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Rrifniz, am 8ten
Juli 1881.

^(3115-3) Nr. 2492.

Erinnerung
an Marianna, Maria und Matthäus
Pooe rza j von Gabrouschiz Nr. 1, be-
ziehungsweise deren unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird den Marlmma, Maria und Matthäus
Podnzaj von Gabrouschiz Nr. 1, bezle-
hungSwclsr dcrcn unbekannte« Erben und
Rechtsnachfolgern hlemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Anton PoderZaj von Gabrouschiz Nr. 1
die Klage <1o i>ru,L8. 3. Juni l t t t t i , Zahl
2492, anf Verjährt- und Erloschenerllä-
rung der auf der Realität Rcclf.'Nr. 357
uä Herrschaft Weixelburg mit Bewilligung
des k. l. Bezirksgerichtes in Scisenberg
ddto. 30. November 1834, Z. ! 0 5 l . haf-
tenden Forderungen u per 37 f l . 53'/^ lr.
eingebracht, worüber zum ordcutlichen
mündlichen Verfahren die Tagsahung auf

den 29. J u l i 1 3 8 1 ,
vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 29 a. G. O. an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellagtrn
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretuug und
auf ihre Gefahr und Kosten den Anton
Globolar von Vcllclcse Nr. 4 als Cura«
tor u,(1 ucwin bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit fclbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einlellen können, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechls-
behelse auch dem benannten Euralor an

die Hand zu geben, sich die auS einer
Berabsäunnmg entstehenden Folgen selbst
beizumcsstn habcn wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 7len
Juni 1881.

(2855—3) Nr. 2726.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Korosic
von Vigaun (Vormund dcr nunderj. Jo-
hann Mcncinger'schen Erben in Sgosch)
die executive Versteigerung der der Anna
Sporn von Sovusch gehörigen, gerichtlich
auf 1920 f l . geschätzten Realitäten llrb..
Nr. 1ü3iil1 Herrschaft Stem, Urb.-Nr. 432
Ull Herrschaft Stein, derzeit Ein!..Nr. 97
kd Catastralgemeinde Vormarll undReclf.-
Nr. 195/L aä Herrschaft Radmannsdorf
bewilligt und hiezu drei Fellbietungs«Tag>
satzungen, und zwar die erste auf den

3. A u g u s t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

5. O l t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass dic Pfandrealilätcn
bei dcr ersten und zwritcu Feilbietung nur
um odcr über dcm Schätzungswert, bri der
dritten aber auch unter demselben hiul-
ailgegeben werden.

Die Klcilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Kicitationscommission zu erlegen hat, so-
wie die Schätzungsprotololle und die
Grnndbuchseflracle können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Raomannsdorf, am
18. Juni 1881.

(3050—2) Nr. 2233.

Reassummung
ezccutiver Feilbietungen.

Vom t. t. Bezirksgerichte Idna wird
bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Mat-
thäus Gruden von Hotederschiz die exec.
Versteigerung der dem Matthäus Cigale
von Sadlog gehörigen, gerichtlich auf
4190 fl. bewerteten, im Giunobuche der
Herrschaft Wippach 8ub Urb.-Nr. 907/9
vorkommenden Realität im Reassumie-
rungswege bewilliget und zur Volnahme
derselben 2 Tagjatzungcn, und zwar die
zweite auf den

11. August
und die dritte auf den

15. September 1 8 S I ,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhange an»
geordnet. . «,.„

K. l. Bezirksgericht Idr,a, am Slen
Juni 1881.
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(3019-2) Nr. 3825.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Franz Kuralt'
schen Erben (durch Dr . Mencinger) die
exec. Versteigerung der der Maria Konc
von Goritsche gehörigen, gerichtlich auf
193 ft. geschätzten, im Orundbuche Gi l t
Waisach 8ub Urb.-Nr. 1 1 ' , . Einl.-Num.
mer 1863 vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahun-
gen, und zwar die erste auf den

6. A u g u s t ,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

7. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcm Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angcgedln werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
31. Ma i 1881.
( 3 0 1 7 - 2 ) Nr. 3539.

Executive
Realitätenversteigcrllng.

Bom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer«
amtes Kralnburg die exec. Versteigerung
der dem Fidelis Kreutzberger in Kraln»
bürg gehörigen, gerichtlich auf 3275 f l .
geschätzten, im Grundbuche der Stadt
Krainburg sub Einl. 'Nr. 211 , Neclf.-
Nr. 25 Freisassen, Urb.-Nr. 20l aä Hof.
lein uorlommendm Realität bewilliget
und hiezu drei Feilblelungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1. Augus t ,
die zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei zu Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealitllt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schü-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsvcdingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
19. Ma i 1881.
(2989—2) Nr. 3847.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
»lrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna,
Maria, Ioscfine und Caroline Kernu
(durch Dr. Deu) die exec. Versteigerung
der dem Johann Kernu von Rodockendorf
gehörigen, gerichtlich auf 1474 fl. geschah'
lcn Realität Urb.-Nr. 14 aä St . Kalha.
rina M o . 156 ft. bewilliget und hirzu
drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2. August ,
die zweite auf den

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um oder
über d?m Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegcben
wndcn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am 4ten
Mai 1881.

" (2988-2 ) Nr. 11.0067

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Vla»
zon (durch Dr. Deu) pcto. 50 fl. die
mit dem hiergerichtlichen Bcscheioe vom
2. Oltober 1880. Z. 7947, auf den
21. Dezember 1880 anberaumte dritte
exec. Feilbietung der dem Mathias Simsiö
von Kaltenfeld gehörigen, auf 1777 fl.
bewerteten Realität Urb.'Nr. 52 ad S i t -
licher Karstergilt auf den

3 0 August 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Dezember 1880.

(3005—2) Nr. 3584.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l, l Steuer«
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Franz Iekovc von Kerschstetten
Hs.'Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf 1574 st.
geschätzten, im Grundbuche Michelstetten
8ud Urb.-Nr. 43 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Fcilbletungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

5, August ,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O l t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 50proc. Vadium n̂ Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
20. Ma i 1881.

(3004 -2 ) Nr. 3550.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer,
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Johann Aimnovc von Hülben
gehörigen, gerichtlich auf 3822 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche der l. G. Winllern
8ud Einlg.-Nr. 89 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungrn, und zwar die erste auf den

5. August ,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r z
und die dritte auf den

6. O l t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormitiags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg. am
!20 Ma i I 8 8 l .

(3009—2) Nr. 3585.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l . k. Steuer,

amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Johann Iuvan in Michelstetten
gehörigen, gerichtlich aus 463 f l . geschätzten,
im Gcundbuche Michelstrtten Lub Urb.-
Nr. 93 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbiclungs'Tagsatzungen,
uno zwar die erste auf den

8. A u g u s t ,
die zweite auf den

9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

10. O l t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kramburg, am
20. Ma i 1881.

(3101—2) Nr. 11,684.

Executive
Nealitäten-Versteigerullg.

Vom t. k. städt.-dekg. Bezirksgerichte,
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Mesajedec (als Eessionär der l. k Finanz»
procuratur) die exec. Versteigerung der der
Maria Bradaö von Großlipplein gehöri-
gen, gerichtlich auf 1781 ft. 80 kr. ge-
schätzten Realität Einl.-Nr. 19 aä Sleuer.
gemeinde Llpplein bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs Tagsatzungeu, und zwar die
erste auf den

3. August ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1. O l t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Licllalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungöprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach, am 23. Ma i 1881.

(3002—2) Nr. 3549.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kralnburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer«

amtes Kiainburg die exec. Versteigerung
der dem Johann Hoöeoar von Unter»
fernil gehörigen, gerichtlich auf 5635 ft,
geschätzten, im Grundbuche Michelstelten
8u.d Urb.'Nr. 491 vorkommenden Reali-
tät bewilliget und hlezu drei Feilbletunys-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

10. Augus t ,
die zweite auf den

10. Sep tember
und die dritte auf den

10. O l t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diese Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbiclung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen

der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kralnburg, aM
20. Ma i 1881. ^.

(3027—2) Nr. 3242.

Reassumierung
erecutiver Feilbietungen.

Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht: l

Es sei über Ansuchen des Herrn ^
Johann Kecel von Stein (durch Herrn
Dr . Pirnat) die mit dem Bescheide ddlo. ,
3. August 1880, Z. 3757, mit dem Reas- ̂
sumierungsrechte sistierte executive Fell-
bietung der in den Verlass des Matthäus
Lenöek von Vlr gehörigen Realität Urb.-
Nr. 35, Reclf.-Nr. 10, MF. 538 aä
Rothenbüchel, Einl. 'Nr. 31 der Steuer-
gemeinde Podreije reasfumiert und die
neuerlichen Tagsatzungen auf den

6. August ,
7. S e p t e m b e r und
8. O k t o b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am loten ^
Juni 1881.

( 3 1 0 4 - 2 ) Nr. 13,050.

Executive ^
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte in
Laibach wird belannt gemacht: «

ES sei über Ansuchen des Johann
Malensel von Brod (durch Dr . Sajovic)
die executive Versttigeruna der dem Lc>rc»z
Ales von S t . Mart in gehörigen, gericht-
lich auf 9107 fl. geschätzten Rcalilälen Urb.<
Nr. 24 und 25 kä Domcapitel Laibach
bewilliget und hiezu drei Fcllbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3. August ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1. O l t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhanae
angeordnetjworden, dass diePfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbielung mir
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unttr demselben hint«
angegeben werden.

Vle Llcitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen bet
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schiitzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laiblch. am 13. Juni 1881.

(3103—2) Nr. 11,175.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stäot.-dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Fink
von Rudnll (durch Dr. Schrey) die exet.
Versteigerung der dem Johann Mohär
von Klelnralschna gehörigen, gerichtlich
auf 3370 f l . geschätzten Realität Elnl.-
Nr. 52 und 53 ad Steuergemeinde Kleln-
ratschna bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. Augus t ,
die zweite auf den

3. Sep tember
und die dritte auf den

1. O l l o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormltlags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswelt,
bei der diilten aber auch unter demselben
hinlangegcbcn werden wird.

Die Licllationsbedlnamsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachlew
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hände"
der LicilalloiiScommission zu erlegen h^>
sowie daS Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract löimen in der dies-
gerichtlichen Registratur elngesrhen werden.

Laibach, am 19. Ma i 1881.
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(2072—1) Nr, b9»ü,

Reassumierun^
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 12ten
Februar 1879, Z. 1384, auf den 25sten
Juni 1879 angeordnet gewesene dritte
exec. Nealfeilbietuug in der Executions'
sache des Gevig Kump von Mottling
gegen Martin Kokajl von Ternonz p^to.
202 f l . 10 kr. s. A. wird mit dem vorigen
Anhange auf den

13. August 1 8 8 1
reassumicrt.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am 1 sten
Juni 1881.
(3087—1) Nr. 607.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Mar-
tin Schweiger von Altenmarlt die exec.
Versteigerung der der Helena Cigoj von
Altenmarlt, resp. deren Rechtsnachfolger
Michael Nebel von dort, gehörigen, gericht-
lich auf 820 f l . geschätzten Realität »ub
Urb.-Nr. 22 dcr Herrschaft Schneeberg
bewilliget und hiczu drei Feilbletungs'Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

3. Augus t ,
die zweite auf den

3. Sep tembe r
und die dritte auf den

3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem UnHange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltiit bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schützungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eiugeschen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 4ten
April 1881.

(3086—1) Nr. 603.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Schwelger von Altenmarlt die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Sterle von
Pölland gehörige», gerichtlich auf 1830 fl.
geschützten Realität der Herrschaft Schnee-
berg 8ud Urb.'Nr. 113 bewilliget und
hiezu drei Feilbletuugs<Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. August ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laus mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Fcilbietnna nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauben
der Licllationscommission z» erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotololl und der
Gruudbuchsextratt tonnen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 4len
April 1881.

(3085—1) Nr. 606.

EMlt ive
Realitäteiwersteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Mar-
Uu Schweiger von Allenmarlt die exec.
Versteigerung der dem Jakob Hnidals'ö
"">' Poda,so Nr. 2? gehörigen, aerichl°
uch auf 1910 f l . geschätzten Siealltüt uud

47 V, , Rectf. - Nr. 43/2 »ä Herrschaft
Schneeberg bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf deu

3. A u g u s t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilblelung uur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hiutau-
gcgeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauben der
Licitationscommission zu erlcgeu hat, sowie
das SchätzungSprolololl und dcr Grund,
buchscxuacl tönueu in dcr diesgcrichllicheu
Registratur eingesehen werden.

K, t. Bezirksgericht LaaS, am 4leu
April 1881.

(3082—1) Nr. 1964.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Aezirlsgerlchlc Lias wird
bekannt gemach!:

Es sei über Ansuchen des Hcrrn
Mart in Schweiger von Altcnmartt die
executive Versteigerung der dem Thomas
Sterle von Anmrada gehörigen, gericht-
lich auf 1872 fl. geschätzten Realität im
Grundbuche der Herrschaft Schnecberg
«ud Urb.-Nr. 142, Reclf.Nr. 127 be-
willigt uud hiezu drei Feilbiclungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf d»n

3. Augus t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3, O k t o b e r 188 l ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichlblanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der erstell uud zweiten Feilbictung
uur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licltationsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprolokoll und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 15len
März ! 8 8 l .

( 3081 -1 ) Nr. 1564.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Barlholo.
mäus Autonöiö von Verhuil die executive
Versteigerung der der Francisca Vilar
von Pudob gehörigen Realitäten i>ud
Urb.-Nr. 1/68, im Grundbuche dcr Fil ial,
llrche zu Pudob (St . Iacnbi), im aerichl»
lichen Schätzungswerte per 1760 f l . ; Lud
Urb.-Nr. 147, im Grundbuche der Herr-
schaft Hallerstein, im Schütznngswerle prr
55i0 f l . , Dom,.OlUndbuchö.Nr. 122/204;
im Grundbuche der Herrschaft Schneeberg,
im Schätzungswerte pr. 300 fl., bewilliget
uud hiezu drei Feibietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3. August ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Psanorealiliileu bei der ersten uud
zweiten Fcllbietung nur um oder über
dem Schätzuugswcrlc, bei der drlltcu aber
auch unter oemsellnn hintangegcbcn werben.

Die Licltationsbedlngnisse. wornach
insbesondere jrder Licitaul vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licllationscommissinu zu erlegen hat.
sowie die SchätzungSprslololle und die
Grundbuchsextracle können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 22st«n
Februar 1881.

(3107—1) Nr. 14.951.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l . städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execulionssache dcr

l . l . Finanzprocuralur hier gegen Johann
Ecrne von Mitlergamling bei fruchtlosem
Verstreichen dcr ersten uud zweiten Feil»
biewugs-Tagsatzuug zu dcr mit dem dies»
gerichtlichen Bescheide vom 7. April 1881,
Z. 6627, auf den

6. August 1 8 8 1
angeoroncttn dritten exec. Fellbietung der
Realität Urb.-Nr.3 käTrinilalem, tom. I ,
loi. 10, Einl.-Nr. 48 aä Steuergemelndc
Gamling, mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach, am 7. Ju l i 1881.

^ 1 3 8 - 1 ) Nr. 2428.

Ezec. Nealitatenverlauf.
Dlr im Grundbuchc der Gilt Weiniz

8ud Clnr.-Nr. 126. Rcclf.-Nr. 89 ' / , vor-
kommende, auf Mathias Ballovec aus
Hrast Nr. 4 vcrgewährle, gerichtlich auf
450 fl. bewertete Realität wlrd über An-
suchen dcr Michael Lilcl'schen Erben (durch
Herrn Anlo:» Icröinooic' ausTschcrnembl),
zur Einbringung der Forderung aus drm
Vergleiche vom 26. Fcbruar 1873, Zahl
1588, per 160 fl. ö. W. s. A., am

19. August und am
23. Sep tember

um oder über dein Schätzuugswerl und am
2 1 . O k t o b e r 188 1

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Ma l 1881.

(3137—1) Nr. 3070.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Freithurn «üb Cur r . -Nr . 372, Acrg-
Nr. 367' / , vorkommende, auf Ive Ma -
telic von Tributsche (durch Kurator Peter
Peröe hier) vergcwcihrtc, gerichtlich auf
100 f l . bewertete Realität wird über
Ansuchen des M i lo Zupaniö von Grüble,
zur Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 13. Februar 1881, Zahl
964, per 30 st. ö. W. s. A., am

19. A u g u s t und am
2/1. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
2 1 . Ok tobe r 1881

auch unter demselben in der Gerichts-
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr uormittags,
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
25. Juni 1881.
(3064—1) Nr. 3540.

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bckanut gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Kraiuburg die exec. Versteigerung
dcr der Francism Bavdck geb. Mlaker
von Krainliurg gehörigen, gerichtlich auf
5930 f l . geschätzten, im Grundbuche Krain»
bürg 8ud Einl. 'Nr. 146 uud 127 vor«
lounucuden Realitäten bewilliget und
hiezu drei Feilbictungs - Tagsatzungen,
uno zwar die erste auf den

13. Augus t ,
die zweite auf den

13. Sep tembe r
und die dritte auf den

13. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 3 bis 12 Uhr,
in der Gerichlölauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali"
täten bei der ersten und zweiten Fcilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs°
wert, bei dcr dritten aber auch unter dem»
srlben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge«
machtcin Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Llcitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotololle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichcu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
1!). Ma i 1881. i

(3126—1) Nr. 2509.

Bekanntmachung.
Dem Josef Majerle jnn. von Ober-

berg, unbekannten Aufenthaltes, rücksicht«
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage 66 pras«. 25 Ma i
1881, Z. 2509, des Johann Kurc von
Unterwald (durch Dr. Rosina in Rudolfs-
wert) pcw. 100 fl. Herr Josef Majerle
sen. von Oberberg Nr. 7 als Curator
»6 aowm bestellt und diesem der Klags'
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsahung auf den

3. Augus t l . I . .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
8. Juni 1881.

(3106—1) Nr. 15,041.

Zweite exec. Feildietung.
Vom l. l. stlidt.-drleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Excculionssache des

Johann Noval (durch Dr. Sajovic) gegen
Marianua Vrolich von Außergoriz bei
fruchtlosem Verstreichen der ersten Feil-
bielllngs-Tagsahnna zu der mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 3 1 . März
1881, Z. 6780. auf den

6. August 1 8 8 1
augeorduelen zweiten exec. Fellbletung der
Realität Urb. - Nr. WO/IV , wm. IX ,
fol. 497 aä Magistrat Laibach mit dem
Anhange dcs obigen Bescheides geschritten.

Laibach, am 8. Ju l i 1881.

(3083—1) Nr. 3231.

liteassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Za-
lrajset von Mramorovo die mit dem
Bescheide vom 2. April 1881, Z. 2493,
sistierle exer. Fellbielung der dem Johann
Zalrajöcl von Slermec gehörigen, im
Griindbuchc der Herrschaft Nadlischcl Lud
Urb.'Nr. 81/83. Reclf..Nr. 393 vorlom«
inenden Realität mit dem vorigen An-
hange auf den

3. August,
3. S e p t e m b e r und
3. O l l o b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchls reassumlerl
worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 27sten
April 1881.

(3152—1) Nr. 5745.

Erinnerung
an Johann P l a n t n s e l von Slemen,
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. l . Bezirksgerichte Gurt-
feld wird dem Johann Planinir l von
Slemeu, resp. dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

its habe wider denselben bei diesem
Gerichte Mart in Groß von St r i t t die
Klage pew. Ersitzung der Realität Vera-
Nr. 105 u.ä Gli l Oberradelstcin eingebracht,
und wlrd die Tagsatzung hirfür zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 5. August 1 8 8 1 .
vormittags 8 Uhr, hlergerichts angeordnet.

Da dcr Aufenthaltsort des Geklagten
dicsem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Franz
Dcrnovsel von Arch als Curator »ä act,um
bestell!.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nuugsmähigcn Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten lünne, widriaens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach drn Bc»
stimmungln der Gerichtsordnung verhandelt
werden und der Geklagte, welchem eb
übrigens freisteht, seine Rechlsbehelfc auch
dem benannten Curator an die Hand zu
gcbrn, sich die aus einer Verabsänmuna
rnlslchrnoen Folgen selbst bkizumessrn habcl'

' K. k. Bezirksgericht Gurlfeld. am iiöslen
,Mai I t t l i i .
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Roll-Kaifee,
hochfein und schtinschmeckend, jede ge-
wünschte Mischung, versendet von 9 Pfund
an zu fl.5, öoO und (> ü. W. gegen Nachnahme

frachtfrei (3180) 2—1
Üeiziricla. Azidressen,

H a m b u r g , WUhelminonstrasso 10—12.
Tüchtige Agenten überall gesucht.

Bei (3189) <i-l

A. Pauschin,
Theatergasse ©,

bostons und billigst:
Dunstobst-, Salsen- und («iirkenglliser,
gute Flicgrenfnng-- und Uhrglltser, Gold-
fische, dann alle Arten <<nstli;ius<reschirre,
Spiegel, Bilder, Goldleisten, (.ilastafelu.

Z u m ±. Olstoloer
wird eine (3033) 6—4

Wohnung
mit 6 bis 7 Zimmern oder auch zwei Woh-
nungon mit zusammen gleichem Raum, jedoch

in Einern Hause,

$ e s u e li f.
Ossorto mit Preisangabo werden in der

Administration dieses Blattes übernommen.

Dr. Hirsch
Söieii, SWnrialjilfcrftrnjjc 31,

Ijeilt ücrnüetc S e i l t e , (Jtejdjumrc itub .<on«t=
franfljcitcn jrfrcr l'ht, jotuii1 .§<tntröfyrcujlüffc
utib alle (Süljicii frer Cnmiic, fpcoii'd tyuUu-
tionen ltuii iUiamtcäf^niä^c, Jlufo bei grauen, I
MC virüiiMid) unb oijiif tciuf?ftönut;i ([tische
göllc in mtr mciiiccn Tiu]cm. Ciöiimtion:
täglirf) von !l bisj 0 ll'^r, 5üim- u. 3wi'toflc "oon
9 biö 4 Uhv viüiioviu- mäfjiii. $pBT 2̂3ct)anbCung
fluct) briefliit), unb werben bic Uicbtcantcnte j
beforflt. -^py (28Ö4) 5

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-5Ü

Reichard & Coinp.
in Wien, III., Marxergasss 17,

liefert nur solide Möbel für Ausstat-
tungen, Salons, Hotels, Kostauratouro
und Garten. Neuer illustrierter l'reis-

courant gratis und franco.
l>as Internationale Patent- und tech-

nische Bureau der Firma Eeichard und
Comp. in Wien, III., Marxergase i7, be-
sorgt Patente für das Inland u. gesammte
Ausland, fertiget auf Verlangen dif ionu-
gerechten Beschreibungen und Zeichnun-
gen für die Patentwerber an, übersetzt in
alle Sprachen und übernimmt eventuell die
Verwertung dervon ihr besorgten Patente
in allen Ländern. Prospucto des Patent-
und technischen Bureaus von Eeichard
und Comp. in Wien gratis und franco.

(3182) Nr. 5241.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern der Karl Zwayer«

schen Concursmasse wird bekannt gê
geben, dass sie von dem Schlllssver-
theilllngscntwllrfc beim Concurscom-
missär oder beim Masscvcrwalter Dr.
Ahazhizh in Laibach Einsicht und Ab-
schrift nehmen können, und dass sic
ihre allfällige Erinnerungen gegen den-
selben bis zum

2 7 . J u l i l 8 8 1

mündlich oder schriftlich bei dem Con-
curscommissär einzubringen, hierauf
aber in dem Falle, d>iss Erinnerun-
gen eingebracht werden, bei dcr für
diesen Fall auf den

1. A u g u s t 1 8 8 1 ,

früh 10 Uhr, vor dem Concurscom«
missä'r anberaumten Tagfahtt zur Ver-
handlung üder die Ermmnmgen und
Feststellung der Vertheilung zu evsch<i-
nen haben.

K. k. Landcsgericht Laibach, am
13. J u l i 1881.

Der k, l, Concurscommissär:
Dr. Biditz.

** v sčjr ^ 5 r p i l z b i l d u n f l

O- ^ i^v^^^CV >^^' n Brauereien.
^ Zs^p c 5 ^ ^^T Unentbehrlich mm

^ ^ r 4^?^FSchutze alles Holzworks,
'^^^tfKk^^^'eitci Ivoliermaterial zu Eis-
^^^iQp ^fktlleTii, a»wie gegen FeuchtiK-
r <^^kci t , Hitze , Kälte. - Amtlich

^^^reprtlst von Bohürdon und Sach-
^^^•cratiiidi«cn. (2903) ö~3

^T Ehren-Diplom
rdisfirtotaniitricho fUr Fa;»d«n u. g»?ea Fauort^tfahr.

l'reiacourftnto und Prospocte tfratia.
£Tlea.sxls,gro laa. Ida.lTsa.cla. bei Herrn

Karl Kauach ügg.

(3002-1) Nr, 5113,

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird den unbekannten Erben und Rechts'
Nachfolgern der Tabulargläubiger Anton
Sluga und Gertraud Kos von Stob
bekannt gegeben:

Es sei denselben in der Executions-
sache des Franz Oresek in Laibach (durch
Dr. Sajovic) gegen Gertraud Lousa von

i Stob M o . 63 si. 58V, kr. zur Wah-
rung ihrer Rechte Herr Dr. Schmidinger,
k. k. Notar in Stein, zum Curator ad
Hctum bestellt und ihin der Nealfeilbie-
tungsbescheid vom 4. Juni 1881, Z. 2790,
zugestellt worden.

K. l. Brzirkegericht Stein, am 22sten
I n n i 1881.

(3121—1) Nr. 2980.

E^ec. 3lcalitätenlclicltation.
W^^en Nichtzuhaltnng derLicitations«

bedingnlsse wird die vom Josef Novak
von Ncstopclsdoif erstandene, auf Namen

> des Johann Grahrl von Nrstopelsourf
vcrgewäyrtc, im Glnndbuche des Outes
Smuk wm. I l l , lol. 128 vorkommende,

! gerichtlich auf 200 f l . bewertete Realität
am 19. August 1 3 3 1 .

vormittags 10 Uhr, in der Gerichts-
! kanzle: au den Meistbietenden auch unter
' dem Schähuugswerle feilgeboten werden,
! und zwar grg^n 20proc. Vadium.
l K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am

21, I n n i 1881.

(3135—I) Nr. 2516.

liizcc. Ncalitätcnverkauf.
Die im Grnndbnche dl>r Herrschaft

acl D. N. O.-Cominenda Tschrrnenibl ^i,d
Enrr. Nr. 114, Urb..Nr. 69 vorkommende,
auf Johann Snötariü aus Sela bei

! Oluwiz Nr. 3 vergcwährte. gerichtlich
auf 795 st. bewertete Realität wird über
Ansuchen des k. l. Steurrmntes Tscher«
nembl, znr Einbringung drr Fordcrung
ans dem Bescheide vom 17. Dezember
1880, Z. 7733, per 63 f l . 86 kr. ö. W .
s. A., am

19. August und am
23. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
2 1. Oktober 1 8 8 1

auch uuler dcmftlb.n in der Gerichts^
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. M a i 1881.

(2348—1) Nr. 1266.

Bekanntmachung.
Dem Marcus Molc von Winkel bei

Pölland Nr. b, nnliekanntcn Ansenlhaltes,
nicksichttich dessen unbekannten Rechts»
Nachfolgern, wurde über die Klage clo
prao8. 11. März 1881. Z. 1266, der
Margarelha Molc vou Winkel bei Pöl^
land Nr. 5 wegen Eigenlhnmsanerken-
nung Herr Peter Perse von Tsche, nembl
als Eurator n,d a,ctum bestellt und
diesem der Klagsbescheid, womit zum
ordentlichen mündlichen Verfahren die
Tagsatzung auf den

2 7. A u g u s t 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, am
12. März 1881.

(3105—1) Nr. 15.062.

Aufforderung
au die Johann Oswald'scheu Vrrlüss-

gläubiger.
Vom k. l . stiidt..delea. Bezirksgerichte

Laibach werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an dle Verlassenschaft des am 4tcn
Jänner 1881 zu Laibach verstorbenen
Herrn Johann Oswald, gewesenen Cafe,
llers, elne Forderung zu stellen haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darlhuung ihrer Ansprüche
auf den

4. A u g u s t 1 8 8 1 ,
um 9 Uhr vormittags, zuerschcinen oder
bls dahin ihr AnmeldunMesuch schriftlich
ẑu überreichen, wldriyens denselben un diese
Verlasse»schuft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
weiden würde, lr!n m itercr Anspruch zu»
stünde, als insoferne ihnen ein Pfandrecht
gebürt.

K. k. slädt.-deleg. Bezirksgericht 3ai-
bach, am 8, J u l i 1«81.

(2712—1) Nr? 2540."

Aufforderullg
an die Verlassenschafts-

Gläubister.
Von dem l, k. Bezirksgerichte in Wip-

pach werden diejenigen, welche als Glän«
biger an die Verlasfenschaft der am 13ten
Juni 1881 ad int68t,at0 verstorbenen
Frau Maria Schmutz, Gastwirtin und
Grundbesitzerin in Wipft^ich Hs Nr. 9.
eine Foidclung zu stelleu halien, auf-
gefordert, bei diefem Gerichte zur Dar«
lhnung und Aumeldung ihrer Ansprüche
auf den

16. A u g u s t 1 8 8 1 ,

voimittligs um 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesnch schriftlich zu über«
reichen, widrigens oenselbm an die Vcr-
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Fordcrnngrn erschöpft
winde, lein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am I stcn
Juni 1881.

( 2 8 9 1 - 1 ) Ar. 1553?^

Erbserklarung.
Vom t. l. B.zirtegerlchte Natschach

wird bekannt gemacht, dass Ursula Za»
ftrajsel von Rlsa Nr. 6 l am 2. Jänner
1881 ohne Teslament gestorben ist, und
die Geschwister Johann und Gertraud
>nr gesstzlichen Erbfolge berufen sind,
da jedoch der slnfci'lhalt der Gertraud
Zagrlljslk velelj'l'chie Ecv nicht bekannt
ist, so wird sie aufgefordert,

b i n n e n einem J a h r e ,
von heute an, sich hiergerichtö anzumelden
und erbszucrllünn. widrigens die Ver«
lassenschllft bloß mit dem bestellten Cu-
rator Herrn Heinrich Brunschmid in
Nalschach und mit Johann Zagrajöel ab>
gehandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
22. Mai 188 l.

(3084—1) Nr. 604.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom t. k. Bezirksgerichte LaaS wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sel über Ansuchen des Herrn
Martin Schweiger von Ultenmarlt die
Reassumieruug der mit den, Bescheide
vom 5 November 1877, Z 8990, auf
den 1. April, 1. M a l und 1. Juni 1878
angeordnet gewesenen, sohln aber ststierlen
executiven Feilbielung der dem ttulas Ausec
von Podlaas Nr. 13 gehörigen, gericht-
lich auf 1530 f l . bewerteten Realität uud
Urb 'Nr. 169, Rcctf.«Nr. 153 der Hrrr<
schaft Schneeberg, bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsahung auf den

3. A u g n s t ,
3. S e p t e m b e r und
F. Oktober 1 8 8 1 .

vormittags 9 Uhr, hlergerichts mll dem
frühern Anhange angeoidnet worden.

K. k. Bezirksgericht ttaaS. an, 4ten
April 1^81.

(2893—1) Nr. 1439.

Grbserkliirüng.
Anton Fele von Vr»h H.'.^ir. 1^

ist am 14. September 1878 ohne Hinter-
lassung eines schriftlichen Testaments
gestorben, und da sein Sohn Mathias
Fele auch zur Erbschaft berufen, jedoch
unbekannt wo abwesend ist, so wird der»
felbe aufgefordert,

b i n n e n einem J a h r e
hlergerlchts die Erbserllärung anzubrin<
gen, widrlgens die Verlassenschaft mit
dem sich meldenden Erben und mit dew
für ihn bestellten Curator Josef Fele von
Verh abgehandelt wird.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, aw
12. M a i 1881. ^ .

( 3 0 2 6 - 2 ) Nr. 2736?"

Erinnernng
Den Tabularglänbiacrn Franz Klun,

Maria Klun jnn., Maria Turk und
Barlholomäns Turk von Kleinberdo und
Rechtsnachfolgern, unbekannten Aufent-
haltes, wird hiemit erinnert:

Es sei denselben Franz Mahoröiö vo"
Senosetsch unter gleichzeitiger Znslcllui'g
des RealfeilbiclunaSbescheides doin 7tcN
I n n i 188l. Z. 2220. znm Cnralor aä
aotum aufgestellt wordcil.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, aü>
6. Ju l i 1881.

(3109—1) N r l ^ 9 « 4 .

Klludlnachiiiig.
I m Nachhange znm oiesgerichllicheN

Edicte vom 18. Juni 1881. Z 4704.
wird den unbekannt wo befindlichen Anton
ämdersic von Fnstriz und Anton Kn'liel
von Dornegg, rücksichtlich deren elu'»̂
falls unbekannten Rechtsnachfolge! n H>'ll
Franz Benigcr vou Doinegg zuni Cuiatol
n,ä tlotuin bestellt und ihm dic bezüglich^
Feilbietungsbescheioe behändigel.

K. l. Bezirksgericht Fristri'z, am 29s<>'"
Juni 1881. ^ ^ .

(3110—1) Nr. 4743.

Kundlllachllin^.
I m Nachhange zum diesgcrichtlichc»

Edicte vom 28. M a i 1881, Z. 4059. wnd
den unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubiger» Helena, Maria, M a r i a n s
Marinka, Johann, Malhius und Joses
Staver vou Zagorje, rücksichllich dessl'U
unbekannten Rechtsnachfolgern, znr Wah^
rung ihrer Rechte bei der exec. Veräu-
ßerung und Meistbolsuertheilung dcr Nea"
lilät Urb.-Nr. 27 ad Herrschaft PrelN
Herr Johann Fatur von Zagorje Nr. 3
zum Curator aci lielum bestellt und werden
denselben die bezügliche» Feilbiclmlgs'
bescheide behändiget.

K. k. Bezirksgericht Feistriz. am 2 1 ^ "
I u u i 1881.

(2956—1) Nr?3165^

Nelicitation.
Wegen Nichtcinhaltuna der Licita-

tionsbedingnisse wird die Nelieitation der
dem Blas Fcrme von Ielcnl gehörig ge'
wesencn, von Michael Pestotnik von Olo'
gowiz executive um 1666 f l . erstandene"
Realität Urb.'Nr. 236 l̂ ä Münkendolf
auf den

8. August l. I .
mit dem Anhange angeordnet, dass bei d''^
ser Nelicitation obige Realität dem Meist'
bietenden hintangcgcben werden wird,

K. k. Bezirksgericht Egg. am l7<eN
Juni 1881.

(2931—1) ' Nr. 2 l iÄ"

Zweite erec. Feilbietung
Vom k. k, Vt'zirlsgcrichte KrainbMÜ

wird bekannt gemacht, 'dass. da zu der i"
der Execntionssache des Ferdinand 3ii0'
ritsch (durch Dr. Mayer) gegcn L.u Pe'"^
auf den 2. I n l i l. I . angeordneten erstell
exec. Feilliietillni der Realität «ud CoM'
Nr. , 74 ad Stadt Krainburg kein Ka"l'
lustiger erschienen ist, zn der auf oc»

2. August l. I .
anberanmten zweiten exec. Feilliietung g^'
schritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Kraiuburg, "'"
2. J u l i 1681.

5ru<l unl> V«rl«g v o n ^ 7 y . « k i n » a , l « tzed. Vamber«,


